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[1] Liebster Bruder
Ich bin und bleibe im Briefschreiben ewig in deiner Schuld. Dießmal beziehe ich mich ganz auf H. 
Münter, der nun wieder zurück seyn wird, und der gewiß manches erzählen kann. Ich habe manche 
Stunde angenehm mit ihm zugebracht, so viel ich gekonnt, mit den hiesigen Merkwürdigheiten 
bekannt zu machen gesucht, und auch verschiedentl. da gespeiset. Alle deine Freunde und [2]
Bekannte hat er kennen lernen. Jezt muß ich dirh nur bitten die Quitungen Vollmacht und Erklärung 
gleich den anderen Geschwistern zu vollziehen und unterschreiben, und mir baldigst zurückzusenden
Lebe recht wohl JKF Schlegel
d. 19 Decb. 1794
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Ernst, Charlotte

Ernst, Henriette

Münter, Friedrich

Schlegel, Friedrich von

Schlegel, Karl August Moritz
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